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J o s ef  Anton  S c h o b i n g e r  

Josef Anton Schobinger wurde am 30 . 1 . 1849 in Luzern 
geboren. Sein Vater, einem angesehenen Luzerner 
Geschlecht entstammend, war Spitalverwalter in 
Luzern. Nach den Primarschulen besuchte Schob inger 
die Realschule, um sich dann in Chamb~ry in der 
französischen Sprache zu vervollkommnen. Am Poly 
technikum in Zürich erhielt er die berufliche Aus 
bildung als  Architekt. 1870 wurde er zum Kantons 
baumeister in Luzern ernannt. 1874 wurde der erst 
25jährige Architekt vom Grossen Rat in die kanto 
nale Regierung gewählt, wo er die Leitung des Bau 
departementes übernahm. Hier war er massgebend 
beteiligt an den grossen kantonalen Erneuerungs 
bauten, u . a .  in St. Urban, Rathausen, Hohenrain 
und am Kantonsspital. 1872-74 gehörte er dem 
Grassen Rate an und 1888-1908 war Schobinger als  
Vertreter der Konservativen im Nationalrat. 1908 
wurde er als  Nachfolger von Bundesrat Zemp in den 
Bundesrat gewählt. Hier war ihm aber nur eine 
kurze Amtsfrist beschieden, nachdem er fast 
sämtlichen Departementen vorgestanden war. 
Josef Anton Schobinger starb am 2 7 . 1 1 . 1 9 1 1  in Bern. 


